
 

 

Concerto Copenhagen 

Neue Brandenburgische Konzerte 

Beim Internationalen Bachfest Stuttgart (26.03.) und den Thüringer Bachwochen (10.04.) 

 

Im Frühjahr 2026 ist Concerto Copenhagen unter der Leitung von Lars Ulrik Mortensen bei zwei 

bedeutenden deutschen Bach-Festivals zu erleben – dem Internationalen Bachfest Stuttgart und 

den Thüringer Bachwochen. Im Zentrum steht das Projekt New Brandenburg Concertos, das die 

sechs Orgel-Triosonaten BWV 525–530 von Johann Sebastian Bach in neue „Brandenburgische 

Konzerte“ überführt. Das gleichnamige Album erschien am 24. Oktober 2025 bei Berlin Classics. 

Beim Internationalen Bachfest Stuttgart ist das Ensemble am 26. März 2026 im Weißen Saal des 

Neuen Schlosses zu Gast. Im Rahmen der Thüringer Bachwochen folgen Konzerte am 10. April in 

der Stadtkirche St. Peter und Paul in Weimar sowie in der Bachkirche Arnstadt. Bereits am 9. April 

gestaltet das dänische Alte-Musik-Ensemble zudem das Kammermusikprogramm „Bachs Beste“, 

das Bach und sein engstes musikalisches Umfeld in den Blick nimmt. 

 

Die New Brandenburg Concertos knüpfen an Bachs eigene Praxis der sogenannten Parodie an, bei 

der er bestehende Werke für neue Aufführungskontexte umarbeitete. Solostücke wurden zu 

Kantatensätzen, Kammermusik orchestriert, Stimmen neu verteilt und Klangfarben differenziert. In 

enger Zusammenarbeit mit den Musiker:innen des Ensembles und Lars Ulrik Mortensen hat der 

Oboist Antoine Torunczyk die sechs Triosonaten orchestriert und in sechs neue „Concerts avec 

plusieurs instruments“ verwandelt – in Anlehnung an den Originaltitel der Brandenburgischen 

Konzerte. 

 

Inspiriert von Bachs Instrumentationen in Kantaten und Instrumentalwerken – darunter Oboen, Viola 

da braccio, Viola d’amore und Viola pomposa – entstand eine klangliche Neudeutung, die Torunczyk 

als „historically informed fiction“ beschreibt: eine bewusst frei weitergedachte Annäherung an Bachs 

Schaffen ohne Anspruch auf historische Authentizität. „Am Ende wirkt die Musik eindeutig 

verwandelt und doch seltsam vertraut – wie die Begegnung mit einem alten Freund nach vielen 

Jahren“, so Torunczyk. 

 

Concerto Copenhagen versteht sich als „Ensemble für zeitlose Musik“. Unter der künstlerischen 

Leitung von Lars Ulrik Mortensen spielen die Musiker:innen auf originalgetreuen Instrumenten in 

historisch informierter Aufführungspraxis und suchen zugleich die Verbindung zur Gegenwart. 

Internationale Aufmerksamkeit erlangte das Ensemble zuletzt mit dem Album Lente (Berlin Classics) 

mit Musik von Arvo Pärt. Darüber hinaus engagiert sich Concerto Copenhagen in zahlreichen 

Bildungs- und Sozialprojekten und wird seit 2024 durch den Danish Finance Act staatlich gefördert. 

 

Informatives von und zu den Künstlern und zu den New Brandenburg Concertos finden Sie 

unter den folgenden Links: 

Website: https://coco.dk/en 

Youtube: https://www.youtube.com/channel/UCUV5_CWPXOpwEzYgakpTDrA 

Facebook: https://www.facebook.com/concertocopenhagen/ 

Instagram: https://www.instagram.com/concertocopenhagen/ 

https://coco.dk/en
https://www.youtube.com/channel/UCUV5_CWPXOpwEzYgakpTDrA
https://www.facebook.com/concertocopenhagen/
https://www.instagram.com/concertocopenhagen/


 

 

Programm: 

 

New Brandenburg Concertos 

Johann Sebastian Bach 

Sechs Orgel-Triosonaten BWV 525–530 

in der Orchestrierung von Antoine Torunczyk 

(Neue Brandenburgische Konzerte) 

 

Termine: 

Stuttgart, Neues Schloss (Weißer Saal) 

Donnerstag, 26. März 2026, 19:00 Uhr 

 

Arnstadt, Bachkirche 

Freitag, 10. April 2026, 19:30 Uhr 

 

Bachs Beste 

Kammermusik von 

Johann Sebastian Bach 

sowie von 

Johann Ludwig Krebs 

Johann Gottlieb Goldberg 

Carl Friedrich Abel 

Philipp Kirnberger 

Carl Philipp Emanuel Bach 

Wilhelm Friedemann Bach 

 

Termine: 

Weimar, Stadtkirche St. Peter und Paul 

Donnerstag, 9. April 2026, 19:30 Uhr 

 

Mitwirkende: 

Concerto Copenhagen 

Lars Ulrik Mortensen Leitung & Cembalo 

 

Pressekontakt: 

Ophelias Culture PR 

Ulrike Wilckens, Bene Klauser 

Tel: 089 / 88 950 940  

E-Mail: letter@ophelias-pr.com 
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